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Bei Dämmung der Außenwände oder des Daches,
oder Austausch der Fenster und/oder der Heizungs-
anlage besteht die Möglichkeit im Vorfeld eine
Beratung zu den anstehenden Maßnahmen durch
einen qualifizierten Berater durchführen zu lassen.
Durch eine fachlich fundierte Beratung kann: 
1. Eine günstigere Ausführungsvariante (bspw.
durch Wahl anderer Dämmstoffe, Konstruktionen
oder Heizungsanlagen) bereits in der Ausführung
mehr Geld eingespart werden
2. Zur Ausführung KfW- oder andere Zuschüsse bean-
tragt werden, welche bei einzelnen Maßnahmen (nur
durch KfW-Zuschüsse) bereits bis zu 3.750,- € pro
Wohneinheit betragen können
3. Die Finanzierung der Maßnahmen bei 1,00%
effektivem Jahreszins auf 10 Jahre gestreckt werden
(bei vermieteten Wohngebäuden kann der Zinssatz
nochmals verringert werden)
4. Energetische Konzepte gefunden werden, welche
die Betriebskosten von Heizungsanlagen deutlicher
senken, als die vom Eigentümer angedachten
Maßnahmen (da der Eigentümer in den meisten
Fällen ein Laie ist)           (Fortsetzung auf Seite 2 oben)

Die Steinbacher Information 
erscheint ab sofort 4farbig!

Gewerbeverein Steinbach

Liebe Mitglieder sowie Steinbacherinnen und Steinbacher, ab der nächsten Aus-
gabe der Steinbacher Information Nr.19-2012 (Redaktionsschluß 4. Oktober -- Ver-
teilung zum Wochenende 13. Oktober) können ihre Anzeigen und auch Fotos
OHNE AUFPREIS 4farbig gedruckt werden.
Der Vorstand freut sich, durch dieses Verhandlungsergebnis mit der Druckerei, die
Attraktivität unserer Steinbacher Information noch weiter zu erhöhen. Wichtig
ist, dass Fotos in einer guten Qualität (hohe Auflösung) und Bildschärfe  zur Ver-
fügung gestellt werden.
Die Werbeanzeigen sollten als JPG- Datei oder PDF-Datei im Anhang an eine E-
Mail an: “stempel-bobbi@t-online” gesendet werden. Fragen an T. 06171-981983.
Um eine geringe Preisanpassung zum 1. Jan. 2013 (… nach 5 Jahren) kommen wir
leider nicht herum, die neuen Preise werden demnächst veröffentlicht. Der Vorstand

Macht Energieberatung Sinn?
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Dach-
Bedeckung
Flachdachbau

Gerüstbau
Isolierungen
Spenglerarbeiten

Industriestraße 24 · 65760 Eschborn
Telefon (0 6196)  4817 30

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer

● Garten Neu- und
Umgestaltung

● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabneuanlage und Pflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --
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Macht Energieberatung Sinn?Energieberatung Hochtaunus -- Steinbach/Ts.

(Fortsetzung von Seite 1 unten)
5. Ggf. schlicht und ergreifend kleinere Heizungsanlagen oder
Heizkörper (und somit günstigere) verbaut werden können,
da diese oftmals überbemessen sind (Berechnung der Heizlast
nach DIN 12381 notwendig). Hinzu kommt, dass die Energie-
beratung seit Jahren durch das Bundesamt für Wirtschaft und
Ausfuhrkontrolle (BAFA) bezuschusst wird, wodurch sich die
Kosten des Eigentümers entsprechend verringern.
Zum 01.07.2012 wurde der Zuschuss für 1-2 Familienhäuser von
300,- € auf 400,- € erhöht. Bei 3 oder mehr Wohneinheiten be-
trägt dieser aktuell gar 500,- €. Hiermit wird der Stellenwert
einer fachlich guten Energieberatung deutlich gemacht. Diese
kostet bei Wohngebäuden etwa 400,- bis 850,- € (Brutto-End-
kundenpreis), abhängig vom Gebäudetyp, der Anlagentechnik
im Haus und von der Qualifikation des Beraters. Dieser Berater
sollte sich bei den verschiedenen Gewerken entsprechend gut
auskennen, um eine umfassende Beratung anbieten zu kön-
nen. Nun lässt sich argumentieren, dass bis zu 850,- € viel Geld
ist, was definitiv auch zutrifft. Durch eine entsprechende Bera-

tung und Planung können Bauschäden während und vor allem
nach der Ausführung vermieden werden (sofern der Berater
auch die Maßnahmen in der Umsetzung begleitet), die Quali-
tät der ausgeführten Arbeiten steigt deutlich an, wichtige
Details gewinnen mit Recht an Bedeutung, „Mondpreise“
werden vermieden und auch die Begleitung der Maßnahmen
(KfW-Baubegleitung, Programm Nr. 431) wird bezuschusst.
Hier stehen pro Wohngebäude ein Zuschuss von bis zu 4.000,- €
(max. 50% der Planerkosten) zur Verfügung, was nochmals die
Wichtigkeit eines unabhängigen Sachverständigen vor und
während energetischer Gebäudemodernisierungen unter-
streicht. Sprechen Sie uns dazu an, wir beraten im Vorfeld,
stellen die Zuschuss- oder Finanzierungsanträge, begleiten die
Maßnahmen und sind mit vielen Gewerken vertraut. 
Energieberatung im Hochtaunus Dipl.-Bauingenieur (FH) Mar-
kus Hohmann - Fachplaner Energieeffizienz der Ingenieurkam-
mer Hessen. Daimlerstr. 6 · 61449 Steinbach · Tel. 06171-20 89111
info@energieberatung-im-hochtaunus.de
www.energieberatung-im-hochtaunus.de

Anknüpfung an erfolgreiche Zeiten

SPD Steinbach - Kleidermarkt

Anfang des Monats fand der traditionelle SPD-Kleidermarkt
statt. Die 65. Auflage des Marktes knüpfte an erfolgreiche ver-
gangene Zeiten an. Alle Verkaufstische im Bürgerhaus waren
besetzt. Manche Verkäufer mussten sogar in den Vorraum des
Hauses ausweichen. „Es haben viele Personen an unserem
Kleidermarkt teilgenommen, die zuvor noch nie dabei gewe-
sen waren, was uns sehr erfreute“ so der Stadtverordnete und
Organisator Moritz Kletzka. Wie immer bot die Kuchentheke
Kaffee, Kuchen und andere Leckereien zu solidarischen
Preisen. So konnten Käufer und Verkäufer gut gestärkt ihren
Geschäften nachgehen. Dennoch waren zeitweise wenig kau-
fendes Publikum vertreten. Dies lag vor allem daran, dass tags
zuvor bereits ein Kleidermarkt in der Stadt stattgefunden
hatte. Auch das neue Konzept, welches neben Kinderkleidern
auch Kleidung für Erwachsene und Jugendliche bietet, scheint
noch nicht von allen Steinbachern erkannt worden zu sein.
„Durch die Umstellung verkaufen wir zwar erweitert auch
Erwachsenenkleidung und Kleidung für Jugendliche, aber die
Kinderkleidung ist weiterhin ein großer Bestandteil des Mark-
tes. Dies hat sich nach wie vor nicht verändert! Dies möchten
wir im nächsten Jahr durch verbessertes Marketing klar zum
Ausdruck bringen und hoffen so ein breiteres Besucherpubli-
kum anzulocken“, so Kletzka zuversichtlich. Der Gewinn des
Kleidermarktes wird in guter Tradition gespendet. Der Vorstand

Großer Andrang beim Sommerfest der SPD

SPD Steinbach - Sommerfest

Weit über 100 Gäste folgten der Einladung und besuchten das
Sommerfest der Steinbacher SPD. Bei kühlen Getränke, lecke-
ren Speisen und wider Erwarten gutem Wetter wurden leb-
hafte Gespräche an den Tischen geführt. So konnten die Gast-
geber neben vielen Bürgerinnen und Bürgern den Stadtver-
ordnetenvorsteher Dr. Franz Weyres, 1. Stadträtin Claudia Wit-
tek und ihre Kolleginnen und Kollegen aus dem Magistrat
begrüßen. Viele Vertreter der Steinbacher Parteien und Ver-
eine, die hier leider nicht alle namentlich aufgeführt werden
können, besuchten das Fest. Besonders freuten sich die Veran-
stalter über den Besuch der Steinbacher Ehrenbürger Walter
Herbst und Dr. Jochen Schwalbe. Auch der designierte SPD-
Kandidat für die Bundestagswahl 2013, Dr. Dieter Falk aus
Eppstein, ließ es sich nicht nehmen, den Steinbachern seine
Aufwartung zu machen. Die Steinbacher Sozialdemokraten
bedanken sich bei allen Besuchern für ihr Kommen und hoffen
auf eine genauso große Resonanz im nächsten Jahr.

Nächster Frauenstammtisch am 2. Okt. 2012

Steinbach Frauenstammtisch

Der nächste Frauenstammtisch findet am 2. Oktober 2012, um
19.00 Uhr, im Lokal „Steinbacher Asia-Express“, Bahnstraße 38
statt.                                                                Helga Kaddatz

Traditioneller Weihnachtsmarkt seit 1981

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

Der Steinbacher Weihnachtsmarkt wurde erstmal 1981 ins
Leben gerufen. Er findet immer am zweiten Adventwochen-
ende statt. Veranstalter ist der Kultur- und Partnerschaftsver-
ein Steinbach (Taunus) 2000 e.V.
31. Steinbacher Weihnachtsmarkt am 8.+9. Dez. 2012 (2.Advent)
Auch in diesem Jahr veranstaltet der Kultur- u. Partnerschafts-
verein den traditionellen Steinbacher Weihnachtsmarkt am
2. Adventswochenende auf dem Pijnacker Platz und in der
Kirchgasse! Wer sich mit einem Stand beteiligen möchte, mel-
det sich bitte bei Stefanie Bartsch, Tel. 06171-700026 oder per
email: stefanie.bartsch@stadt-steinbach.de

D 1-Junioren: Kreisliga – wir kommen!

FSV Steinbach 

Bereits zum dritten Mal hintereinander steht fest: Wir spielen
auch diese Feldsaison in der Kreisliga. Mit drei Siegen – gegen
die JSG Oberhöchstadt/YB Oberursel 3:0, gegen die SGK Bad
Homburg 7:2 und gegen den FC Weißkirchen 4:0 – und einer
Niederlage – gegen die JSG Wehrheim/Pfaffenwiesbach 3:1 –
ziehen wir wieder in die Kreisliga ein. Auch unser Torverhält-
nis kann sich mit 15:5 sehen lassen. Wir spielen mit den besten
Mannschaften des Hochtaunuskreises in einer Gruppe. Auch
unsere Gegner haben sich in der Qualifikationsrunde durch
starke Spiele ausgezeichnet. Uns erwarten demnach sehr star-
ke Gegner und wir freuen uns auf viele spannende Spiele. Mit
Engagement und Teamgeist werden wir sicher gut mithalten
können. Im Pokal sind wir ebenfalls eine Runde weiter gekom-
men. Am 11.09.2012 konnten wir gegen die Spvgg 05/99 Bad
Homburg mit einem 2:0-Sieg vom Platz gehen und stehen nun
im Viertelfinale. Es wäre schön, wenn wir durch einen weite-
ren Sieg ins Halbfinale kämen. Wir trainieren übrigens jeden
Dienstag und Donnerstag von 17:30 – 19:00 Uhr im Waldsta-
dion. Wer sich über die D1-Junioren informieren möchte, kann
sich gerne an die Trainer Klaus Weinberg (Tel.: 06171/919141),
Thomas Sperlich (Tel.: 0176/50268508) und Martin Hald (Tel.:
06171/886788) wenden.    Das Trainerteam der D1-Junioren

Kinderchor mit Frohsinn in der Lochmühle

Gesangverein Frohsinn - Kinderchor

Der alljährliche Ausflug der Kinder des Kinderchores vom
Gesangverein Frohsinn führte uns in diesem Jahr am 18.
August in die Lochmühle. Einmal im Jahr geht es nicht um
Texte und Rollen lernen – wir treffen uns einfach, um zu spie-
len, Neues zu entdecken oder miteinander zu quatschen und
gemeinsam Spaß zu haben. So fuhren wir pünktlich bei schön-
stem Wetter mit unseren Betreuerinnen Inge, Gloria und Uschi
mit der S-Bahn in den Freizeitpark. Damit wir uns nicht verlie-
ren, wurde als Treffpunkt die Eichhörnchenbahn vereinbart.
Während die Kleineren von uns mit der Eselbahn fuhren und
sich lange im Streichelzoo aufhielten, waren die Größeren im
Park unterwegs, probierten Autoscooter und Traktoren. Auch
die Floßfahrt ließen wir uns nicht entgehen und um die
Mittagszeit saßen wir gemeinsam an einem Rastplatz und ver-
brachten die Pause angenehm im Schatten mit dem mitge-
brachten Picknick.                               Gesangverein Frohsinn

Traingszeiten der FSV-Jugend

FSV Steinbach - Jugendtermine

Die Saison 2012/2013 ist seit einigen Wochen in vollem Gange.
Daher möchten wir an dieser Stelle die Gelegenheit nutzen, die
aktuellen Trainingszeiten bekannt zu geben. Interessierte Kinder
sind herzlich eingeladen, zum „Schnuppern“ vorbei zu schauen.
G 2006 Di, Fr 16:00-17:00 Uhr
F1 2004 Di, Do 16:30-18:00 Uhr
F2 2004 Mi 16:00-17:00 Uhr + Fr17:00-18:30
F3 2005 Mo17:00-18.00 Uhr + Fr 17:00-18.00
E1/E3 2002 Mo17:00-18.00 Uhr + Fr 16:30-18.00
E2/E4 2003 Di, Do 16:30-18:00 Uhr
D1 2000 Di, Do 17:30-19:00 Uhr
D2 2001 Di, Do 17:30-19:00 Uhr
C1 1998 Mo, Do 17:30-19:00 Uhr
C2 1999 Di, Fr 18:00-19:30 Uhr

GELBE  SÄCKE
Nächste Abfuhr: 

Montag 8. Okt. 2012
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WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

WERU
FENSTER + TÜREN -
STUDIO
KURT WALDREITER 
GmbH
Bahnstraße 13, 
61449 Steinbach (Taunus)
Telefon 0 61 71 / 7 80 74
Telefax 0 61 71 / 7 80 75
mail: waldreiter@ t-online.de
NEU! Besuchen Sie uns im Internet
www.waldreiter-weru.de

Sommerbegrüßungsfest an der Geschwister-Scholl-Schule

Geschwister-Scholl-Schule

Mit großem Zuspruch und einer Rekordbesucherzahl feierte
die Geschwister-Scholl-Schule am Samstag, 15. Sept. 2012, das
erste Schulfest im neuentstandenen Gebäude. Viele Helferin-
nen und Helfer sorgten schon im Vorfeld für eine gelungene
Organisation des Buffets mit Cafeteria und zahlreichen Spiel-
und Bewegungsangeboten. Um 11:00 Uhr begrüßte Rektorin
S. Schulze die Schulgemeinde und alle anwesenden Gäste.
Englische und sportliche Beiträge stellten ein umfassendes und
schönes Eröffnungsprogramm dar, das in der Außenarena des
Wiesengeländes präsentiert wurde. Ein Steinbachlied, Akroba-
tik, Hip Hop der TuS, Bewegungslieder mit Twist-Show-Einla-
gen und Kostproben aus dem Englischunterricht haben alle
fröhlich auf das Schulfest eingestimmt. Das Buffet, bestehend
aus Spenden der Elternschaft, zeigte eine kulinarische Vielfalt,
die reißenden Absatz fand. An vielen Stationen konnte ge-
spielt und Geschicklichkeit gezeigt werden. Wasserspiele, Tor-
wandschießen, Eierlaufen, Bobbycarrennen, Bewegungs- und
Sinnesparcours stellten beispielhaft nur eine kleine Auswahl
der Angebote dar. Buttons der Schule konnten hergestellt
werden und an einem besonderen Stand wurde geschminkt,
Haarzöpfchen geflochten und mit Henna gemalt. Das
Interesse an der neuen Schule war und ist groß und wir freu-
en uns, dass so viele Steinbacher Besucherinnen und Besucher
gekommen sind. Der Erlös des Schulfestes kommt wie immer
den Schülerinnen und Schülern zugute, denn es sind noch eini-
ge Wünsche trotz Neubau und guter Ausstattung offen. Allen
Helferinnen und Helfern danke ich für ihr Engagement und
für das gute Gelingen. So freuen wir uns schon auf die näch-
sten Aktivitäten in der Geschwister-Scholl-Schule.

Mit freundlichen Grüßen S. Schulze (Rektorin)

Bachrechtstaufe 2012 in Steinbach/Ts.

KuGV - Die Staabacher Pitschetreter

Am Sonntagmorgen herrsch-
te schon ab 9 Uhr reges
Treiben auf dem Pijnaker-
platz. Die fleißigen Helfer der
Steinbacher Pitschetreter
bauten Zelte auf, da sie zur
Bachrechtstaufe eingeladen
hatten. Auch durch das windi-
ge Wetter ließen sie sich nicht
entmutigen und ab 12 Uhr
war der Grill und der Geträn-
kewagen bereit für die Gäste.
Bei guter Live-Musik wurde es
trotz des durchwachsenen

Wetters ein sehr gemütlicher Nachmittag, was wir auch unse-
ren gut gelaunten Gästen zu verdanken hatten, vor allem die
Gäste vom SCC und der TuS Steinbach, die für sehr gute
Stimmung sorgten. Um 15 Uhr taufte unser Täufer Helmut
Richter folgende Steinbacher die sich in ihrem Verein durch
ehrenamtliche Tätigkeit hervor getan hatten. Von der TuS
wurden Claudia Satorius-Gutenstein und Ute John, die auch
das Schätzspiel gewonnen hat, getauft. Außerdem wurden
noch folgende Steinbacher getauft Alma Heil, Nadine Gralow,
Isabelle Fassbender, Lena Bijou, Sandra Heil, Thilo Turek sowie
unseren Zwiebelschneider und neuen Kassierer Frank Görner.
Um 20 Uhr war unser Fest dann beendet.Wir wollen uns bei
unseren Gästen und den freiwilligen Helfern für die gelunge-
ne Bachrechtstaufe bedanken und hoffen dass wir sie im näch-
sten Jahr wiedersehen.            Die Steinbacher Pitschetreter

Volles Haus bei „Ritter Rost“ mit dem Kinderchor

Gesangverein Frohsinn Steinbach

Am Sonntag, dem 16.September 2012, führte der Kinderchor
„Fun Singers“ im Bürgerhaus das Musical „Ritter Rost“ auf. Die
Veranstaltung begann um 14 Uhr mit Kuchen, Kaffee und an-
deren Getränken. Nachdem die 1.Vorsitzende des Gesangver-
eins, Sonja Hillbrunner, die Besucher und die Ehrengäste be-
grüßt hatte, konnte die Vorstellung beginnen. Die Bühne war
mit einer Burg im Wald und einem Zirkus wunderschön deko-
riert. Gespannt und aufmerksam verfolgten die Kinder, die
ganz dicht vor der Bühne in Stuhlreihen sitzen durften, die
Aufführung. Auch die Eltern, Großeltern und sonstigen Be-
sucher, die hinter den Kindern an Tischen saßen, waren begei-
stert und spendeten immer wieder Zwischenapplaus. Die Kin-
der des Chores waren in sehr ansprechende Kostüme geklei-
det. Da waren der Ritter Rost mit seinem Metallhelm und sei-
nen Knappen, das Burgfräulein Bö mit seinen Burgdamen, ein
Drache, der Feuer spuckte, ein sprechender Hut, ein Vampir,
ein Werwolf, ein Elefant, ein Bauchredner, ein Roboter, ein
Zirkusdirektor, der mit seiner Peitsche knallte, und eine Erzäh-
lerin, die uns durch die Geschichte führte. Die Kinder spielten
und sangen voller Inbrunst und bekamen zum Schluss den ver-
dienten großen Applaus, begleitet mit Bravo-Rufen. Diese her-
vorragende Aufführung ist unserem Chorleiter, Wolfgang Gat-
scher, zu verdanken, der das Musical einstudierte und die
Kinder am Flügel begleitete. Das Bürgerhaus war voll besetzt.
Es kamen wesentlich mehr Zuschauer als erwartet, denn wir
mussten ständig noch neue Stühle aufstellen. Aus der
Aufführung wurde ein großes Familienfest. Ein solches Fest
benötigt natürlich auch viele helfende Hände. Wir möchten
uns daher sehr herzlich bei den Damen des Kinderchorteams
bedanken: Inge Frodl, Ursula Hofmann, Astrid Samarasinha,
Ursula Maria Schmidt, Gudrun Wagner und Gloria Galm sind
Mitglieder unseres Gemischten Chores und kümmerten sich
um die Betreuung der Kinder, um die Kostüme und um die
Bühnengestaltung. Auch ohne die vielen anderen helfenden
Hände der Mitglieder aus dem Gemischten Chor und der Eltern
der Chorkinder – sei es durch Kuchenspenden, Bewirtung der
Gäste, Hilfe beim Auf-und Abbau – wäre eine Veranstaltung in
diesem Rahmen nicht möglich. Hierfür vielen Dank! Weiterhin
gilt unser Dank Günter Stasch für den Aufbau der Bühnen-
dekoration und Walter Nöll für die Beleuchtung. Ein Dank
geht auch an die Stadt Steinbach, die uns das Bürgerhaus
kostenfrei zur Verfügung gestellt hat.
Am Dienstag, dem 18.September 2012, wurde das Musical
„Ritter Rost“ nochmals aufgeführt. Dies war ebenso eine
gelungene Aufführung, bei der die Zuschauer von der Dar-
stellung und dem Gesang begeistert waren. Auch wenn diese
Vorstellung in erster Linie für Kinder gedacht war, kamen den-
noch wieder viele Erwachsene und ließen sich ganz genauso
verzaubern wie die Kinder. Liebe Eltern, sollten ihre Kinder
Lust bekommen haben, in Zukunft im Kinderchor mitmachen
zu wollen, dann können sie jederzeit dienstags um 17.30 Uhr
zu den Proben ins Bürgerhaus kommen.             Der Vorstand
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61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00
Von Montag bis Sonntag: 
Täglich wechselnde Menüs

Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

Tel. 06171-74700

Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)
Tel. 0 61 71 - 7 68 71

www.party-service-wittek.de 

STEMPEL BOBBI
Bahnstraße 3 · Telefon: 981 983

STEINBACH AKTUELL
NEUE  KALENDER FÜR 2013

BIOMETRISCHE PASSBILDER
SCHUH-REPARATUR-FACHSERVICE

FOTOANNAHME auch DIGITAL
HERMES-PAKET-SHOP

FACHHÄNDLER FÜR SCHULBEDARF
STEMPEL direkt vom HERSTELLER

NEU!!! NEU!!! NEU!!!
LUFTANSICHT von STEINBACH

(Format DIN A4 UND DIN A3)

POSTKARTENSERIE von STEINBACH
(5 neue Postkarten im Format DIN A6)

Marschner
ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Oberurseler Str. 83 Telefon 06171-76215 

61440 Oberursel-Weißkirchen Telefax 06171-75443

www.marschner-rolladenbau.de

GELBE
SÄCKE
Nächste Abfuhr: 

Montag  
8. Oktober

Tanzturniere beim Blau-Gold Steinbach

Tanzsportverein Blau Gold Steinbach

Es ist soweit! Für kommenden Sonntag, 30. September laden
wir Sie herzlich ein, zu unseren Tanzturnieren ins Bürgerhaus
in Steinbach zu kommen. Diesmal wird bereits um 11.30 Uhr
begonnen. Es starten die Hauptgruppe und die Senioren in
den Standard- und Lateintänzen der verschiedenen Klassen.
Besonders sei aber auf die Senioren der Klasse II S hingewie-
sen, die um 16.30 Uhr auf die Tanzfläche gehen. Bei diesem
großen Turniernachmittag ist es wichtig, die Heimpaare mit
Ihrem Applaus zu unterstützen. Der TSV freut sich auf Sie. Der
Eintritt ist frei und für Kaffee und Kuchen ist natürlich auch
gesorgt.                                                       Hans-Dieter Vosen

„Kein fliehendes Pferd“

K.-H. Heimes-Radler-Truppe

Nein, der Gaul ist mit uns nicht durch gegangen. Gemeint ist
die „K.-H.-Heimes-Radler-Truppe“ aus Steinbach. Alljährlich
treten sie für vier Tage in den schönsten Gauen Deutschlands
auf ausgesuchten Wegen in die Pedale. So war in diesem Jahr
der Bodensee an der Reihe. Was aber hat nun der Bodensee
mit einem fliehenden Pferd zu tun? Nun, der bekannte und
am Bodensee lebende deutsche Schriftsteller Martin Walser
verglich in seinem Roman „Ein fliehendes Pferd“ den Boden-
see mit einem Rodeo Reiter. Bei Sturm und schlechtem Wetter
ist der See so unbezähmbar wie ein fliehendes Pferd, dem man
sich nicht in den Weg stellen kann. Wir merkten nichts davon.
Das Landschaftsbild war beeindruckend, horizontbreite Wald-
und Wiesenberge, auf denen dann die Alpengipfel wie gewal-
tige Steinbüsten stehen; dazu bläulich grün schimmerndes
Wasser. Kaum zu glauben, dass die Uferschönheit des Boden-
sees erst im 19. Jahrhundert als begehrenswert empfunden
wurde. Den Städten entflohene Fabrikanten, Künstler und
Pensionäre suchten hier ihr finales Lebensglück.
Doch zurück zur Radtour: Beginnend in Friedrichshafen fuhren
eine Dame und 13 Mann zunächst nach Konstanz, einem alten
römischen Kastell, genannt nach dem römischen Kaiser Con-
stantius Chlorus. Geschichte ist in Konstanz immer noch prä-
sent und die Region mit Kulturdenkmälern reichlich ausge-
stattet. Besichtigungen sind geradezu Pflichtübungen, was den
bereits erwähnten Martin Walser zu folgender Bemerkung hin-
riss „dass Manche den Weg nach Indien für kürzer halten als
den Weg nach Konstanz“. Doch, die „Heimes-Radler Truppe“
hielt sich nicht lange mit philosophischen Betrachtungen auf
und fuhr geradewegs nach Radolfzell, genannt nach Bischof
Radolt von Verona. Unterwegs passierte sie noch die Insel Rei-
chenau, dessen Kloster mit seinen berühmten Klosterhand-
schriften die UNESCO-Liste des Welterbes ziert.
Am zweiten Tag radelten wir den Untersee entlang. “Die Land-
schaft ist licht und hübsch“, zitierte einst Herrmann Hesse. Am
Ende des Sees liegt Stein am Rhein. Eine wunderbare Kleinstadt
mit prächtigen Fassaden am Rathausplatz. Einige Radler zog
es weiter zum Rheinfall nach Schaffhausen. Das eindrucksvol-
le Schauspiel der über eine Kalksteinflanke herabstürzenden
Wassermassen ließ schon Goethe in sein Tagebuch schreiben
„es wallet und siedet und brauset und zischt.“ Nach dem
Rheinfall kam der Reinfall, denn die schweizerische Bundes-
bahn setzte Materie (Räder) und Mensch (Radler) auf das glei-
che Preisniveau: es wurde eine teure Fahrt nach Konstanz. Das
Abendessen in einer alten zu einem Gourmettempel umgebau-
ten Fabrik (für Segeltuch) fiel demnach weniger opulent aus.
Der dritte Tag war der Schweizer Seite des Bodensees gewid-
met, wobei Städte wie Romanshorn, dem „alten Eisenbahner-
dorf“, und Rohrschach, dem Durchgangsort großer Pilgerzüge,
zu passieren waren. Am Abend erreichten wir Bregenz, die
alte Festspielstadt. Wir bewunderten die größte Seebühne der
Welt, auf der im kommenden Jahr Mozarts Zauberflöte ge-
spielt werden soll. 
Der nächste und letzte Tag brachte uns über Lindau, einer
historischen Altstadt auf der gleichnamigen Insel, und Wasser-
burg zurück nach Friedrichshafen und damit zur Heimfahrt im
Regionalexpress nach Steinbach. So verbleibt der finale Chor-
satz aus Mozarts Zauberflöte als Schlussakkord einer wunder-
baren Radtour: „Es siegte die Stärke, und krönet zum Lohn/die
Schönheit und Weisheit mit ewiger Kron“. Dem ist nichts mehr
hinzuzufügen.                                                   Rudolf Nägele

25 Jahre Adi Schneider-Gedächtnispokal

Steinbacher Schäferhundeverein

Zu Ehren seines viel zu früh verstorbenen Mitglieds wird am 
3. Oktober 2012 der traditionelle 25. Adi-Schneider-Pokalwett-
kampf ausgetragen. Adi Schneider ist es zu verdanken, dass der
Verein bei seiner Gründung über Strom- und Kanalanschluss ver-
fügen konnte. Mit viel Liebe und Idealismus brachte er vorbildli-
che Eigenschaften in unseren Verein. Adi Schneider, der ja nicht

nur durch den Hundesport mit Steinbach verbunden ist, sondern
auch als Trainer mit den Fußballern aus Steinbach einige schöne
Erfolge erringen konnte. Aus diesem Anlass gedenken wir am Tag
der Deutschen Einheit, auf unserem Sportgelände an der
Waldstraße, dem 25. Jahr nach seinem Tode. Alle Freunde und
Hundefreunde sind herzlich eingeladen. Beginn 9.30 Uhr. Für das
leibliche Wohl (Grillen, Kaffee und Kuchen) ist gesorgt.

Reisebericht des SCC Elferrat auf Mallorca

Steibacher Carnelval Club 1974

Traditionell macht der Elferrat des SCC Steinbach alle 2 Jahre
für vier Tage gemeinsam eine Reise. Nach vielen interessanten
Städten wie Prag, Istanbul, Berlin und Oberstdorf sollte es nun
der Partystrand auf Mallorca sein. Schnell war allen klar wie
viel Spaß dort alle haben werden und so wurde entschieden
ein spezielles T-Shirt mit dem Aufdruck „SCC Eleven auf Malle
2012“ in den Steinbacher Stadtfarben, Gelb Blau, herstellen zu
lassen. Mit 6 Personen ging es dann morgens um 5:15 Uhr mit
dem Flieger gen Süden. Im Hotel angekommen wurde schnell
ausgepackt und anschließend die Strandpromenade mit sei-
nen vielen Geschäften und Restaurants erkundet. Ballenario -
Ballermann 6 war das ernannte Ziel. Veranstaltungspaläste
wie Bierkönig, Oberbayern oder Megapark sind bekannte Orte
die jeder Partytourist auf seinem Plan hat. In den 4 Tagen wur-
den Sie alle besucht und viel Party gefeiert. Daneben konnten
alle Elfer den Tag bei 30 Grad am Strand genießen. Eines ist
allen im nach hinein aufgefallen. Die tatsächliche Partymeile
beansprucht von den 6 Kilometern Strand gerade mal 500 Meter.
Neben vielen kleinen Bars und der sehr ruhigen Strand-
atmosphäre (anders als man es aus der TV Berichterstattung
kennt) spielt sich die Party nur auf dem kleinen Stück zwischen
Ballermann 05-07 ab. Karneval-Kerb-Oktoberfest. Alle diese
Veranstaltungen wurden hier in höchster Form dargeboten.
Allen Beteiligten hat es sehr viel Spaß gemacht und der SCC
würde sich freuen in 2 Jahren mit neuen Elferrätern wieder so
ein Abenteuer zu erleben. Schreiben Sie einfach eine Email an
den Präsidenten G. Wegner oder schauen Sie auf unsere Inter-
netseite www.scc-steinbach1974.de
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Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

WOLF UND WOYTSCHÄTZKY GMBH
Inh. Heinz-Peter Reiter und Erik Weber

Industriestrasse 6 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 06171-79836 · Mobil: 0163-8244400

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art !

www.rw-autoprofis.de

Ratsstube Steinbach/Taunus
Gartenstraße 21 · 61449 Steinbach/ Ts. · Telefon 06171-9160520

www.ratsstube-in-steinbach.de

Jeden Montag und Donnerstag

»SCHNITZELTAG«
Jeden Montag und Donnerstag Schnitzeltag.

Alle Schnitzel mit Beilagen 8,80 €
Und Jeden Mittwoch Steaktag.

200 g Steak mit Beilagen 12,80 €

ÖFFNUNGSZEITEN: Montag bis Samstag
von 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr und 17.00 Uhr bis 24.00 Uhr

Sonntag und Feiertage 
von 12.00 Uhr bis 23.00 Uhr · Küche jeweils bis 22.00 Uhr.

Reisebüro Kopp: Ausgezeichneter Lufthansa City Center Service

Initiative ServiceQualität Deutschland zertifiziert Reisebüro Kopp
in Steinbach mit dem Service-Q für besondere Kundenorientierung
Das Reisebüro Kopp Lufthansa City Center in Steinbach trägt ab sofort die Q-Plakette der
Initiative Service-Qualität Deutschland. Das „Q“ steht für Qualität und die Plakette ist ein für
den Reisebürokunden sichtbares Zeichen für eine professionelle, maßgeschneiderte und
freundliche Beratung. „Die Auszeichnung gibt unseren Kunden die Sicherheit, dass sie in unse-
rem Reisebüro Service von besonders hoher Qualität genießen und es bestätigt unsere
Fachkompetenz als Reiseberater“, erklärt Michael Kopp, Geschäftsführer vom Reisebüro Kopp.
Alle Reisebüro Kopp Büros mit den Standorten Steinbach, Schwalbach, Main-Taunus- Zentrum,
Eschborn, Frankfurt und Isenburg-Zentrum haben sich nach dem Zertifizierungsprogramm der
Initiative ServiceQualität Deutschland prüfen lassen und wurden mit dem Qualitätssiegel der
Stufe I ausgezeichnet. ServiceQualität Deutschland ist ein dreistufiges innerbetriebliches Quali-
tätsmanagementsystem, das eine effiziente Weiterentwicklung der Servicequalität ermöglicht.
Durch intensive Schulungen erhalten die Reisebüro Kopp Mitarbeiter das notwendige Know-
how, um die Stärken des Betriebes richtig einzuschätzen und selbständig individuelle Maß-
nahmen zur Verbesserung der Serviceleistungen zu entwickeln. „Unsere internen Trainings so-
wie die Schulungen der Initiative Service-Qualität Deutschland vermitteln unseren Reisebüro
Kopp Mitarbeitern das nötige Basiswissen und motivieren sie dazu, auch weiterhin sehr enga-
giert das Thema Dienstleistungsqualität anzugehen. Dadurch ist unser Reisebüro auch in Zu-
kunft in der Lage, den steigenden Qualitätsansprüchen unserer Kunden nicht nur gerecht zu
werden, sondern ihre Erwartungen zu übertreffen“, unterstreicht Geschäftsführer Michael
Kopp. Weitere Informationen beim Reisebüro Kopp Lufthansa City Center, Bahnstr. 1, 61449
Steinbach, Tel 06171/9866-0 oder unter www.komm-reisen.de

Celebrity Millenium.

Unser Hauspreis bei Belegung mit 2 Personen:

Unsere inkludierten Leistungen:

ab

€ 2.469,--

Heiko Hildebrandt rückt nach

FDP Steinbach

Nachfolger für die ausgeschiedene FDP-Stadtverordnete
Daniela Kudell-Born
Daniela Kudell-Born hat ihr Mandat in der Stadtverordneten-
versammlung Steinbach (Taunus) zum 30. September 2012
niedergelegt. Durch berufliche und familiäre Verpflichtungen
ist das zusätzliche Mandat als Standverordnete nicht mehr ver-
einbar. Werner Dreja, Fraktionsvorsitzender FDP: „Wir danken
Frau Kudell-Born für ihr stets großes Engagement während
der letzten Wahlperiode als Stadtverordnete für die FDP-
Steinbach und wünschen Ihr alles Gute für die Zukunft.”
An ihre Stelle rückt Heiko Hildebrandt, der im Wahlvorschlag
der FDP zur Kommunalwahl vom 27. März 2011 als nächster
Bewerber mit der höchsten Stimmenzahl aufgeführt war.
Heiko Hildebrandt ist 44 Jahre alt, verheiratet, und hat zwei
Kinder.  Er ist Rechtsanwalt und Fachanwalt für Arbeitsrecht.

Christine Lenz

Nachrücker: Ausgeschieden:

Heiko Hildebrandt                     Daniela Kudell-Born

Steinbacher
Stadtrechtsparty
auf der Kerb

Kerbegesellschaft Steinbach

Wie in jedem Jahr findet am
zweiten Wochenende im Ok-
tober traditionell die Stein-
bacher Kerb statt. In diesem
Jahr trifft sich dieses Event
gleichzeitig mit den Feierlich-
keiten zum 40 jährigen Jubi-
läum der Steinbacher Stadt-
rechte. 
Um 13:00 Uhr wird der Kerbe-
baum von den Mitgliedern der
SKG am Bürgerhaus aufge-
stellt und ab ca. 14:00 Uhr mit
dem Fassanstich durch Bür-
germeister Stefan Naas die
Kerb 2012 offiziell eröffnet.
Um neben den offiziellen
Stadtrechtsfeierlichkeiten auch
eine große Party feiern zu
können, hat die Stadt Stein-
bach eine ganz besondere
Abendveranstaltung organi-
siert und am Kerbesamstag
den 13. Okt. die Gruppe ‚Hot
Stuff‘ (www.hotstuff-music.de)
engagiert. 
Als Europas erfolgreichste
Discoband u. Partyband Nr. 1,
zaubert Hot Stuff seit nun-
mehr 15 Jahren ihr Publikum
in die Glamourwelt der siebzi-
ger und achtziger Jahre und
wird dies ab 20 Uhr auch im
großen Saal des Steinbacher
Bürgerhaus schaffen. 
Grässlich schöne, bunte und
grelle Bühnenkleidung inklu-
sive Schlaghosen und Plateau-
schuhen, sowie der obligatori-
sche Afro-Look, das spiegelt
schon auf den ersten Blick das
Image dieser Zeit wieder und
passt perfekt zu der Zeit in der
Steinbach die Stadtrechte ver-
liehen bekommen hat. 
Lassen sie sich zusammen mit
uns in diese Zeit zurück kata-
pultieren. 
Die Steinbacher Kerbege-
sellschaft unterstützt die
Stadt Steinbach mit der Be-
wirtung an diesem Abend, so
dass für das leibliche Wohl
gesorgt ist. 
Am Kerbesonntag findet ab
10:00 Uhr ebenfalls im Saal
des Bürgerhauses die Kerbe-
Dirndl-Party unter dem Motto
‚o’Zapft is‘ statt. 
Zu Oktoberfeststimmung mit
Festbier in Lederhose und
Dirndl spielt die Gruppe
‚Gaudi Express‘ Tanz- und
Stimmungsmusik. 
Am Nachmittag gibt es Kaffee
und Kuchen, so dass auch an
diesem Tag keine Wünsche
offen bleiben. 
Wir würden uns freuen Sie
auf unseren Veranstaltungen
begrüßen zu können.   

Steinbacher
Kerbegesellschaft 

Thomas Wald

Feuerwehr probt Ernstfall

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

Am Freitag,14. Sept. probte die Freiwillige Feuerwehr,
bei der Firma Reichard-Verpackungen, den Ernstfall.

Während der normalen
Übungszeit wurden die Ein-
satzkräfte zu einem Brand-
melderalarm auf dem Firmen-
geländer der Fa. Reichard
GmbH alarmiert. Sofort setz-
ten sich das LF 20, TLF, LF 8, der
Gerätewagen Logistik und
der Einsatzleitwagen Rich-
tung Einsatzstelle in Bewe-
gung. 
An der Einsatzstelle angekom-
men fanden die Kameraden
einen verrauchten Lagerbe-
reich und die daran ange-
schlossenen Büroräume vor, in
denen noch Menschen ver-
misst wurden. Sofort wurde
die Wasserversorgung aus
mehreren Hydranten sicher-
gestellt und Zugangsmög-
lichkeiten in das Brandobjekt

geschaffen. Zeitgleich gingen die ersten Trupps unter
Atemschutz zur Personensuche vor. Die Steinbacher Kräfte
wurden bei dieser Übung zusätzlich durch die Kollegen der
Feuerwehr Stierstadt unterstützt. Diese Übung in der
Zusammenarbeit ist notwendig, da die Feuerwehr Steinbach
kein eigenes Hubrettungsfahrzeug besitzt und damit bei
Bränden oder Notlagen in höheren Gebäuden ein reibungslo-
ser Einsatzverlauf gewährleistet ist. Mit der Drehleiter wurde
schließlich das Dach des Brandobjektes kontrolliert und abge-
sucht, sowie ein fiktiver Löschangriff eingeleitet. Nach kurzer
Zeit waren auch alle vermissten Personen im Innenbereich der
Firma lokalisiert und aus dem Gefahrenbereich gerettet wor-
den. Nun konnte zur Brandbekämpfung übergegangen wer-
den. Die Trupps suchten mit mehreren Strahlrohren den ver-
rauchten Bereich nach dem Brandherd ab und löschten fiktiv
die Flammen, da es sich hierbei nur um eine Übung handelte,
bei der die Lagerhallen mit Nebelmaschinen verraucht wur-
den. Um im Ernstfall auf alles vorbereitet zu sein, wurde auch
ein Atemschutznotfall trainiert. Ein Atemschutztrupp verun-
glückte in dem verrauchten Gebäude und konnte sich nicht
mehr selbstständig befreien. Mit Hilfe der Atemschutzüber-
wachung, eine Einheit, die die Atemschutzgeräteträger im
Einsatz überwacht, wurden sofort Rettungsmaßnahmen ein-
geleitet. Nun mussten die Kameraden den verunglückten
Trupp suchen und aus dem Gefahrenbereich retten, was auch
nach kurzer Zeit geschah. Nach dem erfolgreichen Übungsver-
lauf wurden die Einsatzfahrzeuge wieder einsatzbereit
gemacht und man traf sich noch zur Übungsbesprechung, bei
der von der Firma Reichard-Verpackungen  zusätzlich ein
Scheck überreicht wurde. Währenddessen ein Fahrzeug für
einen Realeinsatz herausgelöst werden musste. An dieser
Stelle möchte sich die Steinbacher Wehr noch einmal bei der
Firma Reichard-Verpackungen GmbH für Die tolle Zu-
sammenarbeit, das zur Verfügung stellen des Firmengeländes
und den Scheck bedanken.                            Daniel Matthäus
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Erfolgreiche Clubmeisterschaften 2012 der TC-JugendTennis Club Steinbach

Fast 40 Kinder nehmen an den neu aufgelegten Clubmeisterschaften teil.
Bei wunderbarem Wetter spielten am Wochenende 15.+16. Sep-
tember Aleksandra - Alexander - Benedikt - Carina - Carla -
Charlotte - Erik - Federico - Felix Diepenseifen - Felix Gasteyer -
Felix Zohlnhöfer - Finn - Gus - Hanna - Ina - Jan - Janni - Jonas -
Julius - Kilian - Laura - Lorena - Luis - Marlene - Max Foels - Max
Mai - Maya - Nils - Noah - Paul - Nathalie - Neha - Pascal - Pauline
- Simon - Sven - Teodora - Vincent - Vivi in vier Konkurrenzen um
die nach Jahren erstmals wieder ausgetragenen Jugend-
Clubmeisterschaften beim TC Steinbach. Während bei den U14ern
und U10ern 11 bzw. 10 Jugendliche am Start waren, gab es bei
unseren Jüngsten, den U8ern, mit 18 Teilnehmern eine
Rekordbeteiligung; der jüngste, unser Pauli, war gerade einmal 5
Jahre! Dies ist auch eine Bestätigung für die kontinuierliche und
erfolgreiche Jugendarbeit des Trainerteams von Laurence
Matthews beim TCS. So brummte die Anlage im wahrsten Sinne
des Wortes an den beiden Tagen, auf allen Plätzen wurde
gespielt, und viele Eltern, Großeltern und Freunde fanden sich
zum Zuschauen ein. Alle angemeldeten Kinder erschienen pünkt-
lich und fit zu ihren Spielen, was den Organisatoren das Leben
sehr vereinfachte. Nach den Gruppenspielen - denn jedes Kind
sollte mindestens zwei, besser drei Mal spielen im Gegensatz zum
tennisüblichen „loose & out“ – folgten die spannenden Final-
spiele. Dabei schossen die U14er Mädchen mit zum Teil zweistün-
digen Matches den Vogel ab, die meisten Spiele wurden erst im
Champions-Tiebreak des 3. Satzes entscheiden. Einige Kinder
zeigten riesigen Einsatz und Ausdauer: Sie bestritten morgens erst
noch Basketball- oder Fußballspiele (die meisten wurden dabei
von den Steinbachern auch gewonnen), bevor sie mittags zum
Racket griffen. Hochflexibel legten Spielerinnen Geburtstags-
einladungen perfekt um ihre Turnierspiele. Wiederum andere
trauten sich zum ersten Mal überhaupt, ein solches Turnier um
Punkte & Pokale zu spielen, was sicherlich eine gehörige Portion
Selbstüberwindung kostete und daher lobenswert ist. Unsere
U8er spielten nach ihrem eigentlichen Turnier selbstorganisiert
und unermüdlich bis in die Abendstunden einfach weiter, so groß
war die Lust auf Tennis. Nach insgesamt 70 Spielen standen die
gleichermaßen glücklichen und erschöpften Gewinner und neuen
TCS-Clubmeister 2012 fest.               Textund Bild: Jörn Sommer

Ausstellungseröffnug als Auftakt am 9. Okt.

Steinbach/Ts. - Kultur vor Ort die „Die Neunzehnte”

Die Bildungsstätte Steinbach und die Volkshochschule Hoch-
taunus präsentieren auch dieses Jahr Kultur vor Ort – bereits zum
19. Mal veranstalten die beiden Institutionen gemeinsam diese
kleine Reihe feiner Veranstaltungen im Haus der Industriegewerk-
schaft Bauen-Agrar-Umwelt (IG BAU). Zum ersten Mal jedoch wird
man eine Person vermissen, die all‘ die Jahre über diese Reihe ge-
prägt hat: Die Initiatorin und langjährige Ideengeberin, Mit ge-
stalterin und Beraterin Elisabeth Reichert ist im Juli verstorben.
Gleichwohl wird sie präsent sein durch ihre Kunst und durch ihren
Einfluss. Bis zum Schluss hatte sie sich der Kunst verschrieben und
mit ihren Ex-Schülerinnen aus Volkshochschulzeiten und anderen
Freundinnen gemeinsam auf diese Ausstellung hin gearbeitet: 
Am Dienstag, 9. Oktober 2012 um 19:30 Uhr eröffnet die

Ausstellung „Deutschland“
mit Arbeiten Elisabeth Rei-
cherts und der Teilnehme-
rinnen des von ihr verantwor-
teten künstlerischen ‚Jour
fixe‘. Nachdem der fast iden-
tische Personenkreis im Jahr
zuvor an gleicher Stelle zu ei-
nem künstlerischen Mittel /
einer Methode gearbeitet u.
ausgestellt hatte („Relief“),
haben die Künstlerinnen sich
nunmehr mit einem inhalt-
lichen Thema auseinanderge-

setzt – eben mit dem Land, in dem sie leben. Sie werden
erstaunt sein, wie erkennbar unterschiedlich der Zugang der
ausstellenden Künstlerinnen zu diesem Thema ist: Der einen
Heimat – der anderen eine Komödie – einer weiteren ein
Problem. Und das in Form von Collagen, Malerei, Objektkä-
sten oder auch einer Installation. Neben den Arbeiten
Elisabeth Reicherts sehen Sie Werke von Brigitte Ballé, Ute
Baunach, Carola Biermann, Irene Bleimann, Jytte Craggs,
Renate Daume, Hannelore Groenenberg und Doris Schreiber.
Die Ausstellung läuft bis zum 16. November. Am Donnerstag,
8. November gibt es dann Musikgenuss exquisiter Güte in der
hauseigenen „Hessenstube“: Das Duo Coolsville aus
Bechtolsheim betritt um 19:30 Uhr die Bühne. Coolsville –
das sind die Sängerin Elke Diepenbeck (- Ihnen vielleicht
bereits bekannt und vertraut von ‚MoTown‘, ‚Gebläse statt
Plastik‘, ‚Nightbirds‘, ‚B. O. N.‘ und anderen mehr -) sowie der
Akustik-Gitarrist Roland Kalus. Sie werden vertraute
Ohrwürmer und „gute alte Bekannte“ (im vielleicht neuen
Outfit) zu hören bekommen – aber auch Eigenkompositionen
des Mannes an der Gitarre: Edel.
Der Eintritt für diese beiden Veranstaltungen ist frei.
Eine Konstante bei Kultur vor Ort bleiben die Workshops von
Heinz Schmitt: Am Freitagabend, 16.11. (Beginn 18:00 Uhr) und
Samstag, 17.11.2012 ganztägig widmen sich Neugierige und
Kunst-Interessierte dem Thema „Moderne – Postmoderne –
Spätmoderne“. Näheres zu Gebühren und Teilnahmemodali-
täten erfahren Sie unter Telefon: 06171 – 58 48-0 oder unter
www.hochtaunus.de.                                      Burkhard Much

Bild von: Renate Daume

Bild von: 

Carola Biermann

Geburtstagfeier in der Kita „Am Weiher“

Stadt Steinbach - Kita „Am Weiher“

Mit dem Lied „Happy Birthday“ von den HOT BANDITOS be-
grüßten die Kinder und Erzieherinnen der Kita „Am Weiher“
die Amtsleiterin Frau Inge Michaelis zu ihrem besonderen
Geburtstagsfest. Wer von fröhlich tanzenden, singenden und
lachenden Kindern unter einem bunten Regenbogen (Regen-

bogenlied) eine weiße Wolke, herrliche Seifenblasen, Kiesel-
steinchen und ein Kuchenherz geschenkt bekommt, kann ein-
fach nur glücklich werden im neuen Lebensjahr. Dieses Glück
hatte sie im Gepäck, als sie sich von den Kindern und Erziehe-
rinnen verabschiedete, denn das sah man in ihrem Gesicht
leuchten. Für die Kinder und Erzieherinnen. Barbara Hollstein

Foto:

Dieter Nebhuth

Das FRAUEN SOFTWARE HAUS e.V. bietet an:

Stadt Steinbach

Integriertes Qualifizierungsprogramm für den Wieder-
einstieg oder Start ins Berufsleben
Sie haben Ihre Berufstätigkeit familienbedingt wegen Eltern-
oder Pflegezeit unterbrochen und möchten wieder erwerbstä-
tig werden. 
Wiedereinstieg könnte bedeuten, dass Sie - in Ihren früheren
Beruf zurückkehren oder - sich beruflich neu orientieren möch-
ten, um sich so neue Berufsperspektiven zu erschließen. Eine
erfolgreiche Berufsrückkehr ist abhängig von Ihren persön-
lichen Qualifikationen, Ihren Berufs- und Lebensentwürfen,
aber auch von den Möglichkeiten Beruf und Familie optimal
miteinander zu vereinbaren. Nutzen Sie unser Netzwerk und
unsere Kompetenzen im Bereich der beruflichen Qualifizierung.
Integriertes Qualifizierungsprogramm
Kompetenzen und aktuelle IT-Kenntnisse sind wichtige Bau-
steine für den Berufseinstieg und Berufsalltag. Deshalb kombi-
niert unser Integriertes Qualifizierungsprogramm Beratung
und Coaching mit Qualifizierungsmodulen aus dem Persön-
lichkeits- und IT-Bereich. Die Teilnahme am IQ-Programm ist
kostenlos und wird individuell vereinbart.
Integriertes Qualifizierungsprogramm, Güterplatz 6, 60327 Frank-
furt am Main, Telefon 069-25420707 - beratung@fswh.de
Weitere Informationen und Prospekte erhalten Sie bei der
Frauenbeauftragten Frau Inge Michaelis, Telefon 06171-75391

20-jähriges Jubiläum- in Trägerschaft des Hochtaunuskreises
Liebe Kinder, liebe Eltern, liebe ehemalige Betreuungskinder
und deren Eltern, liebe interessierte Mitbürger, am 29.09.2012
von 11.00-15.00 Uhr findet unser 1. Kinder- und Familienfest in
den neuen Räumen des Betreuungszentrums in Steinbach
statt.                                  Birgit Katona, Einrichtungsleitung

Beratung für Mütterkuren und Mutter-Kind-Kuren
Müttergenesungswerk startet Beratungsoffensive für 2,1
Mio kurbedürftige Mütter: Beratung für Mütterkuren und
Mutter-Kind-Kuren
Vom 1. bis 30. September 2012 findet die bundesweite Informa-
tions- und Beratungsoffensive des Müttergenesungswerkes statt.
Mütter, die gesundheitlich belastet sind, sollen sich informieren
über die besonderen gesundheitlichen Effekte von Kur-
maßnahmen im Herbst und Winter, sie sollen Beratung und Hilfe
zur Mütter- oder Mutter-Kind-Kurmaßnahmen bekommen. 2,1
Mio Mütter sind Untersuchungen zufolge kurbedürftig. „Der Weg
zu einer Mütter- oder Mutter-Kind-Kur fängt optimalerweise in
einer der mehr als 1.300 Beratungsstellen der Wohlfahrtsverbände
im Müttergenesungswerk an“, sagt Anne Schilling, Geschäftsfüh-
rerin des Müttergenesungswerkes. „Mütter, die sich erschöpft
oder krank fühlen, erhalten dort kostenlose Hilfe bei allen Fragen
rund um Antragstellung, Klinikauswahl, Kinderbetreuung und
ggf. auch finanzielle Unterstützung aus Spendenmitteln des
Müttergenesungswerkes.“ Rund 133.000 Mütter wurden im Jahr
2011 kompetent und sensibel beraten. „Unsere Empfehlung ist es,
sich zuerst an eine Beratungsstelle und später an die Kranken-
kasse zu wenden. So können wir Mütter, die einen Kurantrag stel-
len, informieren und auf ihre Gesundheitsmaßnahme vorberei-
ten“, so Schilling weiter. Rund die Hälfte aller Frauen, die beraten
werden, stellt einen Kurantrag. Den anderen Frauen wird indivi-
duelle Hilfe im System der Wohlfahrtsverbände angeboten. Im
Müttergenesungswerk arbeiten mehr als 1.300 wohnortnahe
Beratungsstellen der Wohlfahrtsverbände (Arbeiterwohlfahrt,
Deutsches Rotes Kreuz; Ev. Fachverband für Frauengesundheit
(Diakonie), Kath. Arbeitsgemeinschaft für Müttergenesung
(Caritas), Paritätischer Wohlfahrtsverband), die in der gemeinnüt-

zigen Stiftung zusammengeschlossen sind, zusammen mit 82
anerkannten Mütter- und Mutter-Kind-Kliniken, davon 6
Kliniken, die Mütter ohne ihre Kinder aufnehmen. Mütter, die sich
im September beraten lassen, können an der Verlosung einer
Gesundheitswoche mit bis zu zwei Kindern in einer vom
Müttergenesungswerk anerkannten Klinik teilnehmen.  
www.muettergenesungswerk.de o. Kurtel.: 030 330029-29; Kon-

takt: Elly Heuss-Knapp-Stiftung, Deutsches Müttergenesungs-
werk, Bergstr 63, 10115 Berlin, Katrin Goßens, Tel.: 030 330029-14
presse@muettergenesungswerk.de, 
www.muettergenesungswerk.de
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Liebe Patientinnen und Patienten, bitte schneiden Sie sich die fol-
genden Telefonnummern aus. Am besten legen Sie diese in die
Nähe Ihres Telefons, damit sie im Notfall sofort griffbereit sind.

Dr. Abdelsalam Mousa · Berliner Str 7 · Tel.: 98 16 20
Fax: 98 16 21 · Email: abdelsalam.mousa@t-online.de

Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 16 – 18
Di 8 – 12 + 16 – 18, Mi 8 – 12, Do + Fr 8 – 12 + 16 – 18

Dr. Jörg Odewald · Am Schießberg 3 · Tel.: 7 24 77
Fax: 79590 · www.Dr-Odewald.de · Email: rezepte@dr-odewald.de

oder Anrufbeantworter: 88 58 90 oder Fax: 7 95 90 
Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 15 –18, Di 8 - 12 + 15 --19, Mi 8 -- 13

Do *7 -- 12 + 15 – 18, Fr 8 – 14 
Di *18 – 19 und Do 7 – 8 nur für Berufstätige

Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 88 58 90

Gemeinschaftspraxis 
Dr. Tim Orth-Tannenberg · Dr. Ursula Orth-Tannenberg

Taunusstrasse 1 · Tel.: 7 21 44
Fax: 98 04 96 · Email: Praxis@Dr-med-Orth.de
Sprechzeiten: Mo 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17
Di 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Mi 7:30 – 12

Do 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Fr 7:30 – 12 u. nach Vereinbarung
Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 20 85 36

Praxis-Homepage: www.Dr-med-Orth.de
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bad Homburg, im Krankenhaus
Urseler Str. 33 · Tel.: 06172-19292 oder bundesweit 116 u. 117

Dienstbereit für Notfälle außerhalb der Praxiszeiten
Rettungsdienst, Notarzt (bei Lebensgefahr): 112

WICHTIGE TELEFON-NUMMERN

Steinbacher Ärzte informieren:

Kath. Pfarrei St. Ursula Oberursel / Steinbach
Katholische St. Bonifatius Gemeinde,
Untergasse 27 · 61449 Steinbach (Taunus)
Pfarramt: Tel.   7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30

eMail: 
st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de

Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06
GOTTESDIENSTE
Sonntag, 30.09. 09.30 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedank

mit Erwachsenentaufe/Firmung/
Silberhochzeit

Mittwoch, 03.10. 08.30 Uhr Eucharistiefeier
donnerstags, 14.30 Uhr Rosenkranz-Gebet
Sonntag, 07.10. 09.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 10.10. 08.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 14.10. 09.30 Uhr Eucharistiefeier
VERANSTALTUNGEN
Freitag, 28.09. 19.30 Uhr 3. Ökumenischer Gesprächsabend

zum Gottesdienstverständnis in der
evang. und kath. Kirche

Samstag, 29.09. 11.00 Uhr Herbstfest mit Wortgottesdienst in
der Kindertagesstätte 
St. Bonifatius, Obergasse 68

Dienstag, 02.10. 14.30 Uhr Gesprächskreis
19.00 Uhr AK Caritas St. Bonifatius

Donnerstag, 04.10. 19.30 Uhr Junge Senioren
Montag, 08.10. 18.00 Uhr Ökumenischer Öffentlichkeits-

ausschuss
Mittwoch, 10.10. 20.00 Uhr Öffentliche Sitzung des

OrtsausschussesHINWEISE
· Ökumenische Themenabende: Die kath. und ev. Kirchengemeinden
laden ein zu einer Reihe „Theologischer Abendgespräche“ mit Daniel
Lenski. An drei Abenden sollen wichtige Themen der Ökumene auf-
gegriffen u. diskutiert, Unterschiede und Gemeinsamkeiten erkannt
werden. Noch zwei Gesprächsabende sind geplant: 1. Was ist
Gottesdienst in der evang. und in der kath. Kirche? Am Freitag,
28.09. Die Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr im evang. Gemein-
dehaus, Steinbach, Untergasse 29.
· Herbstfest der Kindertagesstätte am Samstag, 29.9. ab 11.00 Uhr.
Beginn mit einem Gottesdienst und anschließend buntem Treiben
rund um die Kindertagesstätte, Obergasse 68.
· Am 30.09. um 09.30 Uhr feiern wir einen Erntedankgottesdienst
mit Erwachsenentaufe und Firmung. Herzliche Einladung zu die-
sem ganz besonderen Gottesdienst.
· Das Gemeindebüro ist vom 01.-05.10. nur unregelmäßig besetzt.
Weitere Informationen gibt es bei Pastoralreferent Christof Reusch
(Tel.: 06171/71655 oder reusch@kath-oberursel.de).
Kath.  Pfarrei St. Ursula/Gemeindebüro St.Bonifatius, Untergasse 27,
61449 Steinbach, Telefon (06171) 71655, Fax (06171) 981230, eMail:
st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de 

15 neugierige Wanderfreunde erkunden den Norden

Wanderverein Steinbach

Vom 2.-8. Sept. 2012 machten wir uns auf in Richtung Osna-
brück.  Dort angekommen erwartete uns ein abwechslungsrei-
ches Programm. Schon am Sonntagnachmittag begannen wir
mit einer kleinen Wanderung zum Einstieg. Danach folgte
eine Stärkung im Schnitzelhaus. Um dann um 20 Uhr mit dem
Nachtwächter von Osnabrück, beginnend am Rathaus der
Stadt des Westfälischen Friedens, einen Rundgang durch die
alten Gassen und ihre Geschichte zu machen. Der Montag war
der Varusschlacht im Teutoburgerwald gewidmet. Um am
Dienstag durch die Wiesen und Auen zur Bifurkation, dieses
Naturereignis gibt es nur 3 x auf der Welt, und weiter bis zum
Gesmolder Schloß zu laufen. Der Tag endete dann mit einer
Brauereibesichtigung. Jetzt waren die Meller Berge angesagt
mit der Ottoshöhe und der Diedrichsburg im Wildschwein-
park. In diesem Park konnte man rechts und links des Weges
die Wildschweine fast streicheln. Nach der Mittagsstärkung
war die Erkundung der Meller Altstadt mit dem Gröneberg-
park und der Hochzeitsallee angesagt. Am Donnerstag war
Kondition gefragt Es ging über Stock und Stein auf Osna-
brücks Tafelberg, den Piesberg. Vorbei an Mammutbäumen
über die Felsrippe bis zur Aussichtsplattform. Hier hatten wir
einen herrlichen Blick in den Steinbruch und bis ins 50 km ent-
fernte Lingen. Der Nachmittag war Bad Rothenfelde mit sei-
nem alten Gradierwerk sowie dem Kurpark und einem lecke-
ren Eis gewidmet. Zum Ende der Wanderreise “am Freitag”
besuchten wir den herrlichen Osnabrücker Zoo. Um am Nach-
mittag im traditionsreichen und bekannten Cafe Leysieffer die
Torten und berühmten Pralinen zu genießen. Der Rest des
Tages war ein Spaziergang durch die Altstadt mit den vielen
herrlich restaurierten Fachwerkhäusern und dem Ende im Bo-
tanischen Garten. Am Samstag, nach einem ausgiebigen Früh-
stück, traten wir die Heimreise an. Mit im Gepäck waren viele
schöne Eindrücke. Wieder einmal haben wir festgestellt, unse-
re Heimat, unser Land ist abwechslungsreich, interessant und
schön. An all diesen Tagen hatten wir das Glück, wunderschö-
nes Wetter zu haben, was unsere Unternehmungen natürlich

noch schöner machte. Wer jetzt Lust aufs Wandern bekom-
men hat, kann sich uns gerne jeden Mittwoch um 14 Uhr auf
dem St. Avertinplatz (Bürgerhausparkplatz) anschließen.

Claudia Wittek, Wanderführerin

DRK-Ausflug zur „Roten Mühle”

DRK Ortsverein Steinbach - Ausflug

Es schadet nichts, wenn man zum Petrus einen guten Draht hat.
So geschehen am 12. September, als wir bei sehr unsicherer Wet-
terlage die Fahrt zum Landgasthof „Rote Mühle” in Bad Soden
antraten. Zunächst konnte es sein wie es wollte, wir freuten uns
auf Kaffee und Kuchen. Dieser Kuchen war ein Genuss. Als die
freundliche Bedienung noch weiteren Kuchen anbot gab es gro-
ßes Gelächter, denn eigentlich war der Magen nicht mehr auf-
nahmefähig (manchmal geht`s noch).  Bestens gelaunt wurde es
auf einmal ganz still - es schüttete aus allen Wolken. Die vorgese-
hene Wanderung sollte in’s Wasser fallen? Zum Glück war noch
etwas Zeit. Ein strenger Blick zum Himmel und es regnete schon
weniger. Jetzt gab es kein Halten mehr - Jacke an, Hut auf,
Regenschirm auf und los ging es. Keine zehn Minuten unterwegs
und schon lugte die Sonne hervor. Alle waren glücklich, und wir
konnten bei bester Taunusluft die schöne Wanderung zwischen
Braubach und Liederbach durchführen. Wem dieser Weg aus
gesundheitlichen Gründen zu beschwerlich war unternahm in der
Nähe des Gasthofes einen Spaziergang. Bei diesem Ausflug kom-
men die Teilnehmer/ innen der verschiedenen DRK-Gruppen zu-
sammen (Yoga, Gymnastik, Tanz- u. Singkreis sowie die Hel-
fer/innen bei der Blutspende). Da gibt es natürlich viel zu erzäh-
len und manchmal ergeben sich ungeahnte Dinge - z. B. gemein-
same Bekannte aus Kindertagen (Offenbach). Gegen 17 Uhr tra-
fen alle zufrieden im Gasthof ein. Der Lärmpegel war entspre-
chend, so dass andere Gäste den Rückzug antraten. Jetzt noch
eine Kleinigkeit gegessen, den Flüssigkeitsverlust aufgefüllt und
so langsam neigte sich der Ausflug dem Ende - aber Halt! Da war
doch noch der restliche Kuchen. In so einem Fall ist Alufolie ein
Segen, ein kleines Kuchenpäckchen für die Daheimgebliebenen.
Der Bus stand pünktlich für die Rückfahrt bereit und auf der kur-
zen Fahrt nach Steinbach war Eile geboten, um letzte Informa-
tionen auszutauschen. Es hat wieder Spaß gemacht, ein
Dankeschön an den OV- Steinbach. Übrigens wer Interesse an un-
seren Angeboten hat, kann sich am Schaukasten beim Rathaus
informieren. Eine Mitgliedschaft beim DRK ist nicht erforderlich,
aber trotzdem gern gesehen.                                    R. Bachmann

Die Weltmeister kommen!

TuS Steinbach - Handball

MSG Kronberg/Steinbach/
Glashütten empfängt Gold-
Star-Team um Heiner Brand. Am
7.10.2012 findet in der Sport-
halle der Altkönigschule in
Kronberg ein besonderes
Handball-Highlight im Rah-
men des 150-jährigen Jubi-

läums des MTV Kronberg und des 40-jährigen Jubiläums der
Handballabteilung der TuS Steinbach statt. Ex-Bundestrainer
Heiner Brand kommt mit einer Auswahl von Deutschen Ex-
Weltmeistern und Nationalspielern bzw. Bundesligaprofis zu
einem Benefizspiel nach Kronberg. Dabei sind unter anderem
Henning Fritz, Christian Ramota, Christian Schwarzer, Markus
Baur, Jan Olaf Immel, Mark Dragunski, Steffen Weber, Bernd
Roos, Andrej Klimovets, Achim Schürmann, Nils Lehmann,
Gerd Rosendahl, Heiko Karrer, Jörg Kunze, Volker Michel und
ggf. sogar Daniel Stephan und Stefan Kretzschmar.
Anpfiff des Benefiz-Spiels ist am Sonntag, 7. Oktober
2012, um 15 Uhr in der Altkönigschule Kronberg,
Le-Lavandou-Str. 4, 61476 Kronberg
Bereits ab 12 Uhr werden die C- und B-Jugend des Gastgebers
mit einigen Ex-Nationalspielern eine Trainingseinheit absolvie-
ren und im Anschluss daran ein Einlagespiel gegen eine B-Ju-
gendmannschaft bestreiten. Eintrittskarten erhalten Interes-
sierte Steinbacher beim Stempel Bobbi auf der Bahnstraße 3
sowie an der Abendkasse und bei den aktiven Spielern der
Männerspielgemeinschaft. Die Eintrittspreise betragen im Vor-
verkauf 10 Euro (6 Euro ermäßigt) und 12 Euro (8 Euro ermä-
ßigt) an der Abendkasse. Die Besonderheit dieses Spiels ist,
dass das Gold-Star-Team seine Antrittsprämie einem wohltäti-
gen Zweck spendet. Selbstverständlich ist für das leibliche
Wohl während dieses besonderen Handball-Events bestens
gesorgt. Die Handballabteilungen aus Kronberg, Steinbach
und Glashütten freuen sich auf Ihren Besuch! Details finden
Sie unter www.sg-kronberg-steinbach.de

TT -- TuS erfolgreich bei den Kreismeisterschaften

TuS Steinbach - Tischtennis

5 Teilnehmer der TuS Tisch-
tennis starteten bei den dies-
jährigen Kreismeisterschaften
in Bad Homburg. Die Bilanz
konnte sich am Ende des
Tages durchaus sehen lassen,
wenn auch die Teilnehmer-
zahlen in einigen Konkurren-
zen wegen der enormen
Hitze eher bescheiden war. Im
Herren Einzel E 1 konnte sich
René Zeippert den Kreismei-
stertitel mit 4 Siegen in der
Gruppe souverän sichern. In der Doppelkonkurrenz angelte
sich René mit seinem Partner vom TV Gonzenheim noch den
Vizetitel. Und René legte noch einen drauf! In der höheren
Klasse D 2 gewann er mit Helmut Sandau nochmals einen Titel
im Doppel. In diesem Endspiel waren sogar 3 Steinbacher ver-
treten. Frank Rössler belegte mit seinem Partner von der TSG
Ober-Eschbach hier den 2ten Rang. Im Einzel der Klasse D 2
holte sich Helmut Sandau den Vizetitel u. Frank Rössler Platz 3.
Auch in der Klasse C 2 traten mit Arnd Bohl und Volker Kilz zwei
Steinbacher an. Hier holten sich beide den Titel in der Dop-
pelkonkurrenz u. Volker belegteim Einzel immerhin Platz 3.

Winfried Gerstner

MJB1 mit fast gelungenem Saisonstart

TuS Steinbach - Handball

JSG Steinbach/Kronberg/Glashütten - Schierstein/Dotzheim 20:20 (12:8)
Mit Einsatz konnte man sich zu Beginn der Partie gegen den
Gegner aus Schierstein auf bis zu 7 Tore absetzen. Leider fehlte
gegen Ende der ersten Halbzeit die Kraft und man büßte wert-
vollen Vorsprung wieder ein, so dass man mit 12:8 in die Pause
ging. Den besseren Start in Hälfte zwei hatten die Gäste.
Trotzdem schaffte es die Mannschaft sich in dieser Phase, vor
allem durch die Glanzparaden von Leo Luchner noch einmal auf
drei Tore abzusetzen, damit stand es 10 Min. vor Schluss 20:17.
So konnte man zumindest noch einen Punkt gegen die starke
gegnerische Mannschaft sichern. Gespielt haben: Fabian
Rodenhäuser (8), David Reusch (3), Matteo Hofmann (3), Colin
Leudolph (2), Paul Döbert (2), Tamme Emmunds (2), Lucas Treu,
Julius Schäper, Lars Limpert, Leo Luchner(TW)
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W.+F. MÜLLER GmbH 
Markisen • Jalousien
Rollläden • Rolltore
Elektr. Antriebe

Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516

Mobil 0172 - 676 11 67

Praunheimer Weg 15

61449 Steinbach (Taunus

Seit 1974 in Steinbach

verkaufen
vermieten
verwalten

STEINBACHER INFORMATION

Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

FAHRSCHULE W. VIOL
www der-fahrlehrer.de

61449 Steinbach · Feldbergstraße 17 · Tel. 06171 - 79090

Jede Woche 6 x Theorie

Montag  18 -19.30 · Dienstag 16 -17.30 + 18 -19.30
Mittwoch  18 -19.30 · Donnerstag 16 -17.30 + 18 -19.30

Anmeldung:

Montag+Mittwoch 17-18 und nach telefonischer Absprache

Nicholas Orth EDV-Beratung
Fachinformatiker in Steinbach

Schnell -- zuverlässig -- preiswert

Tel: 06171-95116101 – Mobil: 0151-20780460

BRILLEN-STUDIO, Bahnstr. 25

Komplettbrille

jetzt 99,-- €
Telefon: 71110 · Bahnstr. 25

statt
199,-- €

DER HOCHTAUNUSKREIS

BELIEBTER DENN JE!!
Immer mehr unserer Kunden suchen eine
Abwechslung zur Großstadt. Helfen Sie uns,
unseren Kunden auch diesen Wunsch zu erfüllen!
Haben Sie eine Immobilie im Hochtaunuskreis
zu verkaufen? Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Skyline-Immobilien.com 06192 / 200 250

!! ACHTUNG – ACHTUNG !!
Junge Familie, mit einem Kind, sucht dringend
3-4 Zi.-EG-Wohnung mit kleinem Garten in
Bad Soden, Hofheim oder Kelkheim zur Miete!
Skyline-Immobilien.com 06192 / 200 250

Steinbach - € 260.000,-

1-2 FH in zentraler Lage, privat oder gewerblich
nutzbar, umfassend modernisiert.

Skyline-Immobilien.com 06192 / 200 250

Steinbach - € 99.000,-

3-Zi.- ETW, ca. 75 qm Wfl., in ruhiger und zentraler
Lage, SW-Balkon, EBK, Parkett, TGL-Bad

Skyline-Immobilien.com 06192 / 200 250

IMMOBILIEN-GESUCHE

IMMOBILIEN-GESUCHE - MIETE

IMMOBILIEN - ANGEBOTE

Steinbach - € 339.000,-

EFH mit Nebengebäude in ruhiger Lage, ca. 115 qm
Wfl., provisionsfrei, ca. 340 qm Grdst., sofort frei.
Skyline-Immobilien.com 06192 / 200 250

K L E I N A N Z E I G E N

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC nicht
so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. PKW An + Verkauf. Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit oder ohne
Schäden. Bitte alles anbieten.  Tel. 0179-3214900 + Tel./Fax 06171-979710

VERSCH IEDENES  -  GEWERBL ICH

VERSCH IEDENES  -  PR IVAT

Steinbach. Freundliche und erfahrene Putzfrau hilft Ihnen im Haushalt.
Bügeln, Saugen, Fensterputzen usw. Tel. 0 61 71 - 200 218

Steinbach. GARAGENFLOHMARKT im Praunheimer Weg 63/81 am 7. 10. 2012
ab 9.30 Uhr. Angeboten wird Kleinkindbekleidung, Spielsachen und sonstige
Flohmarktware.

Steinbach. Nette Frau aus Steinbach sucht Putzstelle in Privathaushalt, Hilfe
bei Einkauf und anderen Tätigkeiten. Vereinbarung des Stundenlohnes nach
persönlichem Kennenlernen.Tel. 06171 - 2000054 · Handy: 015213004967

Ein langes und erfülltes Leben ging zu Ende.

Erika Bächle geb. Frühauf 

* 25. Januar 1912  † 2. September 2012

In Liebe nehmen wir Abschied von unserer Mutter,

Schwiegermutter, Oma, Uroma und Tante.

Silvia Hartung, geb. Bächle und Klaus 

Timm Joachim Bächle 

Vivian Dometzhauser, geb. Hartung und Horst 
mit Yannick und Yorik 

Dr. Sven Hartung und Katrin 
mit Ron und Pia 

und alle Angehörigen

61449 Steinbach (Taunus)

Auf Wunsch der Verstorbenen findet die Beisetzung 
im engsten Familienkreis statt.

Die „Wanderfreunde Steinbach”
trauern um ihren 1. Vorsitzenden

Carl-Friedrich Juhnke
Wir haben einen humorvollen und gewissenhaften,

lieben Wanderfreund verloren.

Lieber Carl für deine letzte Wanderung alles Gute.

Die Mittwochs-Wanderer

Mein geliebter Mann, ein außergewöhnlicher, 
humorvoller und lebensfroher Mensch, ist gestorben.

Carl-Friedrich Juhnke
* 25. August 1935      † 9. September 2012

in Liebe 

Margrit Juhnke 
im Namen aller Angehörigen und Freunde

61449 Steinbach (Taunus)

Auf  Wunsch von Carl
fand die Beisetzung im engsten Familienkreis statt.

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.
Es ist wohltuend, so viel Aufmerksamkeit zu finden.

D Für all die lieben Worte, Zeilen,
A Anteilnahme an der Trauerfeier,
N Umarmungen,
K Zuwendungen
E und Spenden für Grabschmuck.

Ernst Baustian Margit Baustian

† 26.08.2012 Steinbach, im September 2012

Bornhohl 16 · gegenüber  von KIK · Bauer Matthäus, Telefon 06171-74566

DIREKT VOM OBSTBAUERN!
Edelobstverkauf bei Familie Matthäus

Coxorange, Gala Royal, Rubinette, Berlepsch,
Jonagold,
Viele Sorten ungespritzter Tafeläpfel:
Goldrenette, Kaiser Wilhelm, Geheimrat von
Oldenburg und Kartoffeln zu verkaufen.
Verkauf: Donnerstag 15.00 bis 18.00 Uhr

Freitag         9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.30 Uhr

N A C H H I L F E  
die wirklich hilft
Kleine Gruppen (3 Schüler)

Einzelunterricht
Prüfungsvorbereitung

Der Lerntreff Eschborn

Unterortstr. 1 · 65760 Eschborn

Tel. 0 6196 - 48 46 44
www.lerntreff-eschborn.de

lerntreff-eschborn@web.de

Wird von 5000
Steinbacher

Haushaltungen
gelesen ! !

IHRE WERBUNG 
IN DER

STEINBACHER
INFORMATION

Sonntag 30.10. 10.00 Uhr Familienkirche zum Erntedankfest 
in der St. Georgskirche
(Pfarrer Lüdtke und FaKir-Team)
Kollekte: Für Brot für die Welt

Sonntag 07.10. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der
St. Georgskirche (Pfarrer Böck)
Kollekte: Für die Kita U3

Sonntag 14.10. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche
Pfarrerin Margit Bonnet, anschlies-
send Kirchenkaffee mit Verkauf von 
fair gehandelten Produkten (Eine 
Welt Gruppe), Kollekte: Für die 
Kinder- und FamilienerholungVERANSTALTUNGEN

Donnerstag 27.09. 15.00 Uhr Seniorenkreis
Freitag 28.09. 18.30 Uhr Folklore

19.30 Uhr Ökumenische Gesprächsreihe mit 
Daniel Lenski „Was ist Gottesdienst 
in der kath. und evang. Kirche?“

Montag 01.10. 17.00 Uhr Musik und Darstellung
Dienstag 02.10. 18.00 Uhr Ghostpastorsprobe

19.30 Uhr Kinder- und Jugendausschuss
20.00 Uhr Kirchenchor in Niederhöchstadt

Mittwoch 03.10. 19.00 Uhr Mittwochabendkreis
Samstag 06.10. 14.30 Uhr Jubiläumstanzfest des Folklorekreises
Montag 08.10. 17.00 Uhr Musik und Darstellung

19.30 Uhr Soziales Netzwerk
Dienstag 09.10. 18.00 Uhr Ghostpastorsprobe

20.00 Uhr Kirchenchor in Niederhöchstadt
Mittwoch 10.10. 16.00 Uhr Ghostpastorsprobe

20.00 Uhr Kirchenvorstandsitzung (Beschluss)
Donnerstag 11.10. 15.00 Uhr Seniorenkreis

20.00 Uhr Eine Welt Gruppe
Freitag 12.10. 18.30 Uhr Folklore

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach
Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Telefon: 7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Telefon:  069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. Korn Telefon: 7 48 76

Fax:    7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr

Donnerst. 8 -12 Uhr
Freitag   10 -12 Uhr

Ökumenische Diakoniestation: Telefon: 06173 / 92630
Kronberg und Steinbach Fax: 06173 / 926316
E-Mail: info@diakonie-kronberg.de
Kindertagesstätte „Regenbogen“
Leiter Daniel Kiesel: Telefon: 7 14 31

Tanzen verbindet
Folklore-Tanzkreis der Ev. St. Georgsgemeinde feiert 25-jähri-
ges Bestehen Mit einem Jubiläums-Tanzfest feiert der Folk-
lore-Tanzkreis der Ev. St. Georgsgemeinde Steinbach seinen
25. Geburtstag und lädt dazu Jung und Alt am Samstag, dem
6. Oktober 2012, ins Ev. Gemeindehaus, Untergasse 29, ein.
Bereits seit 1987 treffen sich die Tänzerinnen und Tänzer unter
der Leitung von Irene Lindenstruth und Lothar Schaffroth, um
miteinander traditionelle Volkstänze aus Europa und der gan-
zen Welt zu tanzen. Die Tänze, die von lebhaft bis meditativ
wechseln, sind in der Regel einfach zu erlernen. Menschen
unterschiedlichen Geschlechts, Alter und Nationalität sind will-
kommen. Das gilt selbstverständlich auch für den Jubiläums-
Tanz: Mitzubringen ist lediglich die Freude am Tanzen, und
wer mag, einen Kuchen für die Kaffeepause zwischendurch.
Das Fest beginnt um 14.30 Uhr und endet voraussichtlich
gegen 19 Uhr.                                           Pfarrer Werner Böck

Einladung zur musikalischen Europareise

Akkordeonverein Steinbach/Oberursel

Akkordeonverein lädt zu einer musikalischen Europareise ein.
Zur Zeit ist das Thema „Europa“ in aller Munde: Bankenkrise,
Eurorettung und Staatsverschuldung sind die aktuellen
Schlagworte. Aber Europa hat auch viele schöne Seiten, schö-
ne musikalische Seiten zum Beispiel. Die präsentiert der
Akkordeonverein Steinbach-Oberursel im Rahmen seines
Herbstkonzertes im Bürgerhaus Steinbach unter der Leitung
von Erhard Neukum. Mitwirkende Orchester sind das Orchester
Frankfurt-Heddernheim u. das Akkordeonorchester der SKG
Sprendlingen. Das Konzert
steht unter dem Motto
„Europamelodien“ und lädt
die Zuhörer zu einer musikali-
schen Reise durch Europa ein.
Natürlich darf auch die
Wiener-Walzer-Seligkeit nicht
fehlen. Das Konzert im Bür-
gerhaus Steinbach findet
statt am Sonntag, 07. Okto-
ber 2012, um 17.00 Uhr. 
Vor Konzertbeginn und in der
Pause lädt ein Kaffee,Kuchen-
und Quichebüfett zum Ent-
spannen und Geniesen ein.

Der Eintritt ist frei,
der Akkordeonverein freut
sich über eine Spende.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten, mit uns Abschied nahmen
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.

Dorothea Kopka geb. Bialluch
Monika Wetterauer-Kopka mit Ulrich Wetterauer
und Milena
sowie allen Angehörigen

Steinbach (Taunus), im September 2012

Ernst Kopka
† 21.August 2012


